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Telegraphiſche Nachrichten. 

Szittkehmen, 26. Sept. Der Kaiſer jagte heute früh 
in dem hieſigen Revier und erlegte einen ſtarken Sechzehn⸗ 
ender. Heute Nachmittag werden das Zivil- und das Militär- 
kabinet zum Vortrage beim Kaiſer hier erwartet. 

Kiel, 26. Sept. Die Manöverflotte iſt heute auf⸗ 
gelöſt worden. Die Marinereſerven kommen morgen zur 
Entlaſſung. 

Tangerhütte, 26. Sept. Zu den heute fortgeſetzten 
Schießverſuchen des Gruſonwerkes waren u. A. erſchienen der 
Generallieutenant Meyer, Präſes des Ingenieur-Komites, 
Generalmajor Kueſter, Mitglied der Artillerie-Prüfungs⸗Kom⸗ 
miſſion, Oberſt Hummelt, Abtheilungs-Chef im Ingenieur⸗ 
Komite, ſowie die Majors Oſter und Pott, Mitglieder des 
Ingenieur⸗Komites. Die Verſuche begannen mit 20 Kartätſchen⸗ 
ſchüſſen aus der 5,7 em-Kanone auf ein Grabenziel. Erreicht 
wurden 60 pCt. Treffer. Nach Erklärung einer 4,7 em⸗Kaſe⸗ 
matt⸗Kanone begann das Feuern aus der 5,3 em⸗Kaſematt⸗ 
Kanone in einer Scharten-Blendlafette. Hierauf wurde eine 
5,7 em⸗Schnellfeuer-Kanone in fahrbarer Panzer-Lafette im 
Feuer vorgeführt, es wurden 9 Schuß auf 1500 Meter mit 
angeſpannten Pferden abgegeben, dann die Panzer⸗Lafette in 
eine proviſoriſche Stellung innerhalb 17 Minuten eingefahren 
und hierauf 15 Schuß mit Ringgranaten gegen ein Schützen⸗ 
ziel abgegeben. Die Treffreſultate waren ausgezeichnet. — 
Nach einſtündiger Pauſe wurden die Verſuche mit einer 5,3 cm- 
Schnellfeuer-Kanone in fahrbarer Panzerlafette fortgeſetzt. Das 
Geſchütz wurde auf bewachſenen Boden in 2 Minuten abge- 
protzt, gab 10 Schuß Schnellfeuer gegen plötzlich auftretende 
Schützenlinien auf 1200 Meter ab, und wurde dann wieder 
aufgeprotzt. Hierauf wurde eine 3,7 em⸗Schnellfeuer⸗Kanone 
in fahrbarer Panzerlafette vorgeſtellt und in eine permanente 
Stellung eingefahren. Mit dem Ausfahren dieſes Geſchützes 
aus der Stellung endigten die heutigen Verſuche. 

Frankfurt a. M., 26. Sept. Die ſehr zahlreich be⸗ 
ſuchte Generalverſammlung des Vereins für Sozialpolitik iſt 
heute von Profeſſor Schmoller (Berlin) eröffnet worden. 
Frhr. v. Roggenbach widmete dem verſtorbenen Vorſitzenden 
Profeſſor Naſſe einen warmen Nachruf. Die Verſammlung 
verhandelte alsdann über die Reform der Landgemeinde- 
Ordnung, worüber Abgeordneter Sombart vom geſchichtlichen, 
Oberpräſident a. D. von Ernſthauſen vom geſetzgeberiſchen 
Standpunkte aus Vorträge hielten. 

Bern, 26. Sept. Zwei von den zu der morgigen Aus- 
gleichskonferenz eingeladenen Teſſiner Räthen haben abgelehnt. 
Der Bundesrath hat dieſelben erſetzt. Die eingeladenen kon⸗ 
ſervativen Räthe haben gutem Vernehmen nach beſchloſſen, in 
die Konferenz nur eine Deputation von 2 bis 3 Mitgliedern 
zu ſenden und die ſofortige Wiedereinſetzung des Staatsrathes 
zu verlangen. 

Der Bundesrath hat zur Begutachtung der von den 
Städten Zürich, Bern, Baſel und Luzern eingegangenen An⸗ 
gebote für die Uebernahme des Landesmuſeums eine Experten⸗ 
Kommiſſion ernannt. Dieſelbe beſteht aus Francks, Direktor 
des britiſchen Muſeums in London, Darcell, Direktor der 
Sammlungen im Hotel Cluny in Paris und Profeſſor 
Eſſenwein, Direktor des germaniſchen Muſeums in Nürnberg. 

Bern, 26. Sept. Der Ständerath hat heute einſtimmig 
den Bundesrath aufgefordert, über eine Verſtaatlichung der 
Bahnen zu berichten und dazu einen Antrag zu ſtellen. 
Hierauf wurde in die Berathung des Auslieferungsgeſetzes 
eingetreten. 

Paris, 26. Sept. Der Kriegsminiſter hat dem „Echo 
de Paris“ zufolge die techniſchen Kommiſſionen mit Prüfung 
der Vorſchläge beauftragt, welche eine Broncirung der Dragoner- 
Helme und der Säbelſcheiden bei Offizieren und Mannſchaften 
vorſchlagen, um bei Verwendung rauchfreien Pulvers eine allzu 
deutliche Sichtbarkeit zu vermeiden. Die Herbſtmanöver hätten 
die Befürchtung, daß bei rauchfreiem Pulver die rothen Uni⸗ 
formſtücke zu ſehr ſichtbar wären, nicht beſtätigt. 

Cherburg, 26. Sept. Das öſterreichiſche Geſchwader 
iſt, von Kiel kommend, heute Vormittag im hieſigen Hafen 
eingetroffen. | 

Liſſabon, 26. Sept. Wie hier verlautet, hätten geſtern 
in Coimbra Konflikte zwiſchen der Polizei und Studenten 
ſtattgefunden, bei welchen mehrere Perſonen getödtet und ver⸗ 
wundet ſein ſollen. 

Das Journal „Seculo“ meldet über den Zuſammenſtoß 
zwiſchen der Polizei und einer Volksmenge, derſelbe ſei bei 
der Entlaſſung des Journaliſten Almeida aus dem Ge⸗ 
fängniſſe erfolgt, in welchem derſelbe wegen eines Zeitungs⸗ 
artikels eine Strafe verbüßt hatte. Eine über 2000 Köpfe 
zählende Menge habe Almeida am Thore des Gefängniſſes 


erwartet und mit einer Muſikkapelle an der Spitze denſelben 
nach Hauſe begleiten wollen. Da aufrühreriſche Rufe aus der 
Menge ansgeſtoßen wurden, ſei die Polizei eingeſchritten und 
habe die Ruheſtörer mit den Waffen zerſtreut. Hierbei ſeien 
zwei Perſonen aus der Menge und ein Polizeiſoldat ver⸗ 
wundet worden. — Nach heute Morgen eingetroffenen Nach⸗ 
richten herrſche in Coimbra wieder vollſtändige Ruhe. 
Liſſabon, 26. Sept. Nach aus Goa eingegangenen 
Nachrichten iſt dort die Ruhe vollſtändig wieder hergeſtellt. 
Die von Joſe Ingnacio Loyola nnd feinen Freunden geſand⸗ 
ten Telegramme über im Lande herrſchende Zwiſtigkeiten ſind 


falſch. Die Munizipalwahlen verlaufen vollkommen ruhig M 


und ſiegt die Loyola gegneriſche Partei. 

Liſſabon, 26. Sept. Martens Ferrao wird auf dem 
Landwege hier eintreffen; derſelbe wird an der Grenze einer 
einfachen ärztlichen Unterſuchung und keiner Quarantäne un⸗ 
terworfen werden. Sonnabend oder Sonntag wird Martens 


hier erwartet und ſich ſofort nach feinem Eintreffen zum |? 


Könige begeben. 

London, 26. Sept. Der Abgeordnete für Chatam und 
politiſche Sekretär der „India Office“ Sir John Gorſt hielt 
geſtern vor ſeinen Wählern eine Anſprache, in welcher er die 
Bildung wohlorganiſirter Gewerkvereine befürwortete, da die Ar⸗ 
beiter allein ſich eine billige Behandlung nicht zu ſichern ver⸗ 
möchten. Die beſte Methode, Ausſtände zu verhindern, ſei 
eine auf Vereinbarung der Arbeiter und Arbeitgeber begründete 
Organiſation. 

Konftantinopel, 26. Sept. Zu Ehren des Herzogs 
von Leuchtenberg hat geſtern im Pildiz⸗Kiosk ein Diner 
ſtattgefunden, an welchem der ruſſiſche und der montene⸗ 
Bote Geſchäftsträger, die anderen Mitglieder der ruſſiſchen 
Botſchaft und die Miniſter theilnahmen. Der Sultan empfing 
vor und nach dem Diner den Herzog von Leuchtenberg in kurzer 
Privataudienz. 

Der „Agence de Konſtantinople“ zufolge wird in diplo⸗ 
matiſchen Kreiſen dem Beſuche des Herzogs von Leuchtenberg, 
der nicht auf die Initiative des Sultans zurückzuführen fei, 
keinerlei politiſche Bedeutung beigemeſſen. Der Fürſt 
von Montenegro habe dem türkiſchen Geſandten mitgetheilt, 
daß ſein Schwiegerſohn Konſtantinopel zu beſuchen wünſche. 
Hierauf ſei von dem Sultan die Einladung an den Herzog von 
Leuchtenberg mit dem Wunſche ergangen, derſelbe möge vor dem 
Großfürſten-Thronfolger in Konſtantinopel eintreffen. 

Rio de Janeiro, 26. Sept. Die Meldungen betreffs 
der Demiſſion von Ruy Barboſa als Finanzminiſter entbehren 
jeder Begründung. Ruy Barboſa, der bei Errichtung der 
Republik zum Vize⸗Chef der proviſoriſchen Regierung ernannt 
worden war, wünſchte ſeit längerer Zeit dieſes Amtes enthoben 
zu werden. Dieſer Wunſch iſt ihm vom Staatschef gewährt 
worden. Ruy Barboſa, der das vollſte Vertrauen des Gene- 
raliſſimus Deodoro genießt, behält daher das Portefeuille der 
Finanzen und iſt nur als ſtellvertretender Chef der proviſori⸗ 
ſchen Regierung ausgeſchieden. In letzterem Amte iſt der 
gegenwärtige Kriegsminiſter, Marſchall Floriaro Peixoto, an 
ſeine Stelle getreten. 


Waſhington, 26. Sept. Der Konferenzausſchuß beider 
Häuſer erzielte eine Einigung betreffs der Tarifvorlage. Das 
Tarifgeſetz tritt am 6. Oktober in Kraft. Der Termin für 
den Abſchluß eines gegenſeitigen Uebereinkommens fremder Re⸗ 
gierungen mit den Vereinigten Staaten wegen freier Einfuhr 
amerikaniſcher landwirthſchaftlicher Produkte wurde bis zum 


Januar 1892 verlängert. 


Handel und Verkehr. 

* Berlin, 26. Sept. Der Diskont der Reichsbank iſt heute 
auf 5 Prozent, der Lombardzinsfuß für Darlehne gegen aus⸗ 
ſchließliche Verpfändung von Schuldverſchreibungen des Reichs oder 
eines deutſchen Staates auf 5¼ Prozent, gegen Verpfändung 
ſonſtiger Effekten und Waaren auf 6 Prozent erhöht worden. 


Angekommene Fremde. 


: Poſen, 27. September. K 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Offizier v. Wenzel 
aus Muskau, Rittergutsbeſitzer Frau Matthes aus Jankowice, 
Direktor Bierling aus Dresden, die Fabrikanten Kunſtmann aus 
Frankfurt a. M. und Schultz aus Rüdesheim, Ingenieur Reinike 
aus Straßburg i. Elſ., Partikulier Horſig aus Magdeburg, Rentier 
Dr. Heyner aus Münſter und die Kaufleute Groh aus Berlin, 
Heller aus Hamburg, Schipper aus Rheydt, 9 aus Dresden. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Rogalinski aus 
Krolikowo, Grodzieki aus Rußland, Moſzezynski aus Piglowic und 
Sikorski und Frau aus Retkowo, Rentier Smolinski aus Galizien 
und die Kaufleute Hopff aus Frankfurt a. M., Naſt aus Graudenz 
und Schuch aus Heidelberg. . 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Rittergutsbeſitzer 
Frau Fuhrmann und Familie aus Briefen, Saurazin und Frau 
aus Snieciska, Mahn aus Klein-Lubowice, Stegmann aus Tur⸗ 


lejewo und Kundler aus Pawlowo, Rechtsanwalt Weil aus Gold⸗ 
berg, die Rentiers von Harenberg und Frau aus Breslau und 
Fräulein Maerkiſch aus Merkrade, Hauptmann Frau Zſchuſchke 
aus Liegnitz, Direktor Reimann aus Schroda und die Kaufleute 
Büchter aus Solingen, Peickert aus Leipzig, Bramlage aus Ham⸗ 
burg, Lippert, Grätz, Röttger und Auerbach aus Berlin, Behr aus 
Aachen, Herzog aus Hohenlimburg, Maehler aus Leipzig, Barten⸗ 
werfer aus Hamburg, Waldmann aus Breslau, Blaeß aus Amſter⸗ 
dam, Lande aus Se ig und Levzow aus Plauen. 

Stern's Hotel de Boro pe. Gerichtsaſſeſſor Halle aus Star⸗ 
gm i. Bomm., prh rg Krollmann aus 


rikant Eisfeld aus Bielefeld, Rentier Wronikowski und Frau aus 


Warſchau und die Kaufleute Aſcher aus Tarnow, Luboſz aus Kra⸗ 


kau, Surſtedt aus Dambrau, Ruppel aus Berlin und 
ainz. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner's Hotel. 
Hagel⸗Verſicherungs⸗Inſpektor von Gersdorf aus Magdeburg, 
Beamter Bogacki und Sohn aus Kretkowo und die Kaufleute 
a aus Königsberg, Klingler aus Zeitz und Marſchall aus 

erlin. 

Graefe's Hotel Bellexue. Die Kaufleute Schröder aus Leip⸗ 
ig, Hannig aus Köln, Steinauer aus Ditſmannsdorf, Scholz, 
Löwenthal und Hellwig aus Berlin, Brandt aus Stettin, Steinert 
aus Dresden und Bartſch aus Magdeburg, Fräulein Schanimsky 
aus Schwerin, e Bandars und Familie aus 
Poſen und Kandidat der Theologie Angermann aus Schwedt. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Blümlein aus 
Nürnberg und Gerechter aus Schrimm, Poſtmeiſter Frau Kühn 
aus Wronke, Madame Thomas aus Wronke, Arzt Dr. Schoenen- 
berg aus Poſen und die Kandidaten der Theologie Timm aus 
Sternberg, Schieck aus Stenſchewo, Ufer aus Czarnikau und Hein⸗ 
rich aus Lobſens. f 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Rauf- 
leute Margulius aus Leipzig, Bahr aus Berlin und Bettelheim 
aus Wien, Gutsbeſitzer Chrapicki aus Warſchau, Oekonom Mi- 

alski aus Jablonowo, Kindergärtnerin Fräulein Pleuſchnat aus 
emel, Hauptlehrer Oſtrowicki aus Schwatzendorf und Proviant⸗ 
Aſſiſtent Moebes aus Poſen. 

Hotel Concordia am Bahnhof — P. Röhr. Die Kaufleute 
Poppich aus Liegnitz, Hendel, Pawel und Fuchs aus Berlin, Colc 
aus Braunſchweig, Wilhelm aus Leipzig, Schenerg aus Breslau 
und Königsberg aus Oppeln, Bahnaſſiſtent Maß aus Bromberg, 
Wirthſchaftsinſpektor Schyfter aus Stenſchewo, Student Brandt 
aus Berlin und Privatiere Fräulein Marie Knich aus Görlitz. 
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Meteorologiſche Beobachtungen 
September 1890. OA 


r. reduz. in mm; 


Stunde. 66 m Seehöhe. 

26. Nachm. 2 763,6 XS tart. | bededt +16, 

26. Abends | 760,8 SW friſch bedeckt 9 A112.2 

27. Morgs. 7 758,0 NW tart leicht bew. ) |+15,3 
1) Von 5½ Uhr an Regen.) Nachts Regen. 


Am 26. Septbr. Wärme⸗Maximum +16,3° Celſ. 
Am 26. Wärme⸗Minimum 10,7“ 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am = Septbr. Morgens 0,96 Meter. 
E * Io 


= Mittags 0% 

. 27. „Morgens 0,92 = 

Celegraphiſche Vörſenberichte. 
Fonds-Kurse. 


Hamburg, 26, Septbr.. Gold in Barren per Kilogr. 2786 Br., 2782 Gc. 

Silber in Barren pr, Kilogr. 150,25 Br, 149,75 Gd. 

Frankfurt a. M., 26. September, (Sohluss-Kurss,) Fest. i 

Lond. Wechs, 20.37, Pariser do. 80,55, Wicner do, 180,60, Asıichsant. 106.90, 

Oasterr. Silberr, 79,30 do. Papierr. 79,00, do. 5prez, do, 90,50, do, 4 proz, Goldr. 
46,40, 188007 Loose 127 50, (proz. ung. Goldr. 90.90, Italiener 93,80,1880er Russer 
97,40 íl, Orientani, 80,50, Ill, Orıantani. 81,50, 5 n. Spanier 77,90, Unif. Ein. 
ter 87.50, Konvertirte Türkon 18,90, 3prozentige portugisische Anleihen 62, 
‚10, Serb. Tabaksr, 89,00, bar. oons, Maxik. 93,751), Böhm. 
Wastb, 312% Contr, Pacifio. 110,60, Franzosen 227°/,, Galizier 184!/,, votthardhatm 
165,00, mess. Ludwb, 119,60, Lomvarden I41!/,, Cab. - dot ener 172,00, Nord 
2011/2, Untereld. Pr=Akt.—, Kreditsotien 278!/s, Darmstädt. Bank 163,50, Misteld, 
Kroditbank 113,60, Asionsbank 146,50, Disk.-nommandit 229,00, Sproz, smart: 
Zum. 99,60, Böhm. Nordbahn 191, Drasdener Bank 164,80 3½ proz. Egypter 
W türk. Anleihe 83,30. 


5aroz. sord. Rente 88 


i 


‚00 
00,90, 5pror. Papierronte 99,05. 1860 or 
Loose 137.25, Anglo-Aust, 166 30, Länderbvank 233,40, Kraditaktion 308 65. Unina- 


Türkenloose 39,80. 

Privatdiskont & Prozent. 

Parıs, 26. September. Schluss-Kurse, 1 

3 proz. mort. H. 86,7 2½, 3 proz. Rente 95.25, 4%½ proz. Anieihe 106,27 ½, 
italienische 5 oroz. R. 94,50, österreichische Goidrente 97',, proz. ungan 
G rente 91%, 4oroz. Aussen | 98,85, 4 proz. Russen 1839 99,00, 4 proz, 
unif, Egypter 481 87, 4proz. Spanier àussere, Anleihe 78/8, Konv, Türken 18,82 ½, 
Türkische Loose 82,30, 
580,00, Lombarden 358,75, do. Prioritäten 338,75, Banque ottomana 636,25, 
Banque de Paris 871,25, Banque d’escoompte 530,00, Credit fonoıer 1310,00, 
40. mobilier 445,00, Meridinal-Aktien 705,00, Psnama-Kanal-Aktien 46,25, do. 
5aroz, Obligationen 36,25, Rio Tinto Aktien 653,75, Suezkanal Aktien 2412,00, 
Gaz Parisien 1440,00, Credit Lyonnais 776,00, Gəz pour le Fr. et l’Etrang 558,08, 
Transatlantique 630,00, B. de France —,—, 
Tabaos Ottom. 
co. London kurz 25,28'/,, Cheques auf London 25,31, 


neue 635,00, Robinson 76,25. 
London, 26. September. (Schluss-Kurse.) Matt. 
Engi. 2% p 
Rante 93½, Lombarden 14 4proz. Aussen von I 
O 1sterr, >oberrante 78, 


d>. 93%/,, #4proz. egypt. Tributani, 88'/,, 6% kons. Mexik, 95, 


A sati otie 
Hteitr.-Ede, 


r Ka 
W 3 


önigsberg, Fa- 


4proz, privil. Türk.-Obligationsn 412,50, Franzose | 


el Az 


Ville de Paris de 1871 41600, 
318,00. 2¾ Cons. Angl. 95%, Wechsel auf deutsche Plätze 122 é ’.0ꝛ 
Wechsel Wien k. 222,04, a 
Wechsel Amsterdam k. 207,00, Wechsel Madrid k. 482,50, Compt. d'Escompts 


roz, Console 94½¼, Preuss. 4proz. Consols 104 ½, italien. pres. 
9/,, Conv, Türken % , 
do. Goldrente 96, 4proz. ungar, Golgrente 90 ½, 4proz. 
S:snier 77¼, 3½ proz. privil. Egypter 93'/,, 4proz. unifiz. do, 97, Sproz. garant, 
Ottomanbank 


a en 


— 


r 
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15 ¼, Suezaktien 96, Canada Pacifio 77%, De Boers Aktien neue 18°/,, Platz - 
diskont 4¼. Silber — 

Aio Tinto, 25%, Aubinen-Aktien ½ proz. Verlust, 4% proz. Rupees 37. 

London, 26. Septbr., Abds. Preussische Consols 104 ½, engl. 2*/,proz. 
Consols 9%, konv. Türken 18½, 4proz. kons. Russen 1889 H. Serie) 99%, 
itstiener 93%, 4proz. ungar. Goldrente 90%/,, 4proz. unıfic. Egypter 97½, Otto- 
manbank 15 ½, proz. kons. Mexikaner 95, Silber 51½6, Lombarden —,—. 

in die Bank flossen 7000 Pfd. Steri. 

New-York, 25. September. (Sohluss-Kurse.) Anfangs fest, Schluss ab- 
geschwächt, 

Wechsel suf London (60 Tage) 4,80'/,, Cable Transfers 4,85 ½, Wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,23%, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94%, 4 proz. fundirte An- 
leine 123%, Canadien Pacifio-Aktien 75½, Central Paoifio do. 31, Chioago und 
North-Western do, 108, Chicago, Milwaukee & St. Paul do. 65%, Illinois Cent. 
do. 107%, Lake Shore-Michig. South do, 106, Louisville & Nasville 40. 84%, 
N.-Y. Lake Erle & Western do. 24°/,, N.-Y. Lake Erie, West. “nd Mort-Bonas 
1021/3. N.-Y,, Cent & Hudson River do, 105%, Northern Pacific. Prefered do. 75%, 
Nortoik & Western Preferred do. Gl, Philadelphia & Reading do. 41½, 81. 
Louis & San Francisoo Pref. do. 58, Union Pacific do. 56%, Wabash, St. Louis 
Psoifio Pref, do. 23½. 

Silber Bullion 112½ a 112½,. 
Seid leicht, für Regıerungsbonds 2½, für andere Sicherheiten ebenfalls 2½ 


Prozent. g 
Produkten-Kurse. 

Köln, 26. Sept. Getreidemarkt. Weizen hiesiger loco 18,50, do. frem- 
der loco 22,50, November 19,25, per März 19,30. Roggen hiesiger loco 15,50, 
fremder loco 18,25, November 16,85. per März 16,35, Hafer hiesiger 
8 i8 00, fremder 17,50. Rüböl loco 67,50, per Oktober 64,80, per mai 
61,00. i 

? Bremen, 26. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard white 

loco 6.55. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 152 Gd. 

Norddeutsche Wollkämmerei 224 ur. 

Hamburg, 26. Sept. <uckermarkt (Nachmittagspericht.) Rüben-Ronzuckur 
1 Produkt Basis 88 pCt. Rendement neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
Sept. 13,25, per Okt. 12,85, per Dez. 12,75, per März 1891 13,05. Fest. 

Hamburg, 26. Sept. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 
per Sept. —, per Dezember 82¼, per März 77°/,, per Mai 76. Behauptet. 

Hamburg, 26 Sept. (Getreidemarkt.) Weizen loco fester, hoisteinischer 
ioco 208-210, neuer 180-190. Roggen loco fest, meckienb.loco 1S0—186, do. neuer 
170—180 russ. loco fester, 124—128. Hafer tester. Gerste fester. Aüböl (un- 
verzollt) fest, loco 64. — Spiritus höher, per September-Oktober 29°/, Br. por 
Oktbr.-Novbr. 28% Br., per November-Dezember 27¼ Br., per April-Mai 27 Br. 
Kaffee ruhig. Umsatz 2060 Sack. Petroleum ruhig Standard white loco 6,65 Br., 
per Oktober-Dezbr, 6,70 Br. — Wetter: Regen. 

wien. 26, Sept. Weizen per Herosi 7,60 Gd., 7,65 Br. per Frühjahr 
7,80 Gd., 7,85 Br. Roggen per Herbst 6,05 Gd., 6,16 Br., per Frühjahr 6,93 Gó. 
6,98 ar. Mais per Auzust-Sept, 6,23 Gd., 6,28 Gr., per Mai-Juni 1891 6,05 Gd., 
6,10 Br. Hafer per Herbst 6,83 Gd., 6,88 Br., per Frühjahr 6,90 Gd., 6,95 gr. 

Pest, 26. Sept. Produktenmarkt. Weizen loco unverändert, per Herbst 
7,27 Gd. 7,29 er. per Frühjahr 7,59 Gd., 7,61 8r. — Hafer per Herbst 6,44 Gd., 
6,46 @r., per Frühjahr 1841 6,70 Gd., 6,72 Br. — Mais per August-September 
5,84 Gd., 5.86 Br. per Mai-Juni 1891 6,18 Gd., 6.20 Br. — Kohlraps per 
August-Dezember 11,65 a 11,75. — Wetter: Strichregen. n 

Paris. 26. Septembr. Sohlussbericht. Rohzucker 69% ruhig, loco 34,50. 
Weisser Zucker träge, Nr. 3 por 100 Kilogramm per September 36,75, per 
Oktober 1 per Oktober-Januar 35,6 2½, per Januar-April 36,00. 


Paris, Septbr. Getreidemarkt, (donlussnerioht), Weizen ruhig, por 
September 26,50, per Oktober 25,50, per November-Februar 25,30, per Januar- 
April 25,40. — Roggen ruhig, per Septemöer 5,70, por Januar-April 16,50, 


— Mehl träge, per September 63,00, per Oktober 59,60, per November-Februar 
57,36, 15 . 57,00. 0 81 weichend, per Septbr. 63,75, der Oktober 

64,25, per November-Dezember 64,25, por Januar-April 64,25. re träge, per 
September 36,00, per Oktober 36,25, per November-Dezember 36,75, per Januar- 
April 38,25. — Wetter: Schön. i a 

Havre, 26. Sept. (Teleg. amm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffee in Newyork schloss mit 5 Points Hausse. 

Rio 10000 Sack, Santos 16000 Sack. Recettes für gestern. 

Havre, 26. Sept. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffee good average Santos per September 126,00, per Dezembez 104,25, 
per März 1891 96,50. Behauptet. 

Antwerpen, 26. Sept. Petroleummarkt (Schlussbericht) Raffinirtes Type 
weiss loco 16°/, bez. und Br, per September 16°/, Br., por Oktober-Dezember 
16% Br, per Januar-März 17 Br. Ruhig. 5 

r * . Weizen behauptet, Roggen 

hig. Gerste behauptet. 
u Ra to 70 am, 26. Sept. Getreidemarkt. Weizen auf Termine niedriger, 
per Novbr. 218, per März 221. Roggen loco unveränd., auf Termine unveränd,, 
per Oktober 142 a 148, per März 145 a 146. — Raps per Herbst —. Rüböl loco 
30% per Herbst 297/s per Mai 1891 30. 
Amsterdam, 26. Sept. Java-Kaffee good ordinary 561/3 
London, 26. Sept. nen Javazucker loco 16 ruhig, Rüben - Rohzucker 
% ruhig. Centrifugal Cube —. 
12 ren 26. Sept. Chili-Kupfer 60% per 3 Monat 61% 

London, 26. Septbr. Wollauktion. Wolle fest, behauptet. 

London, 26. Sept. Getreidemarkt, (Anfangsberıcht) Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 77700, Gerste 39 700, Hafer 61 500 Orts. 

Sämmtliche Östreidearten ruhig, schwächer, Weizen und Mais unverändert, 

higer, Hafer träge, Mehl fest. 
NN 26. Fr Getreidemarkt. IN Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 77 590, Gerste 39740, Hafer 8 4200 Qtrs. 


Feste Umrechnung: I Livre Stork — 20 M. í Dei = 4 M. 


Weizen sehr träge, englischer ausgenommen, feinster und fremder ca. 
½%½ sh. niedriger, Mais williger, Hafer weichend, Gerste ruhig, stetig. Andere 
Artikel sehr ruhig. 

Glasgow, 26, September, 
52 sh. 5½ d. 

Glasgow, 26. Septbr. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen 
auf 651 699 Tons gegen 1 005 487 Tons im vorigen Jahre, 

Die Zahl aer im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 60 gegen B4 
im vorigen Jahre. 

Manchester, 26. Sept. I2rWater Taylor 7½, 30r Water Taylor 9½, 20 Water 
Leigh 8!/,, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 9, 40r Mayoll 8%, 40r Medio 
Wilkinson 10®/,, 32r Warpsoops Less 8°/,, 36r Warpscops Rowland 9½, 40r Double 
Weston 10, 60r Double courante Qualität 127/a 32“ il6yds I6 16 grey Printers 
aus 32r/46r 176. Stramm. 

Liverpool, 25. Sept. (Offizielle Notirungen.) Amerikaner good ordinary 
5%, do. loo ridd'ing 5½%, do. middling, 5"/,,, middling fair 6 ½, Ceara fair 6?/1s, 
do. good fair (0%, Perna: fair 6%, do, good fair 6½, Bahia fair —, Maceio 
fair 6°/is, Maranham fair nom., ptian brown tair 6/s, do. do. good fair 6½6, do, 
do, good 7% do. do. white fair —, do. do, good fair —, do. do. good —. 
M. G. Broach good 5, do. fine 5%, Dhollerah fair 3% do. good fair 4, 
Dhollerah good 20 do. fine 5½, Oomra fair 4%, do. ood fair 4%, do. 

8 


Roheisen, Schluss. Mixed numbres warrants 


good 4/16, do, fine „Scinde good fair —, do. good 3%, Bengal good fair 3%, 
do. good 3%/,,, do. fine 4%, Madras, Tinnivelly, fair 4%/,,, do. do, good fair 4/,, 
do. do. good %%, do. Western fair 4½, do. do. good fair 4½, do, do. good 4%, 
Peru rough fair —, do, do. good fair 8®/,, do. do. good 9"/,,, do. moder. rough 
fair 7½, do. do. do. good fair 8%, do. do, do. good 8%, do. smooth fair 
5/6, do. do, good fair 610. 

Liverpool, 26. Sept. Baumwollen-Wochenbericht. Wochenumsatz 55 000 
desgl. von amerikanisch. 4 000, desgl. für Spekulation 3000, desgl. für Export 
4000, desgl. für Wirkl. Konsum 48004, desgi. unmittelbar ex Schiff u. Lagerhäuser 
56 000, Wirkl. Export 4000, import der Woche 82 000, davon amerikanıscne 
64000, Vorrsth 572000, davon amerikanische 237 000, Schwimmend nach Gross- 
britannien 145 000, davon amerikanische 130 000. 

L.verpool, 26. Septbr. Getreidemarkt, Weizen und Mais I d. niedriger, 
Mehl ruhig. — Wetter: Traube. 

Liverpool, 25. September. Baumwolle. (Schlussbericht.) Umsatz 10 000 
Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 8. Fest. 

Middl. amerikanische Lieterung: September - Oktober 81 
November 5%, November-Dezember 5%, Dezember-Jenuar 58¼/%, 
Februar 5%, Februar-März 5% % März-April 5%, April-Mai 5½ do. 
Käuferpreise, 

Liverpool, 28. Sept. Baumwolle (Anfangsbericht.) Muthmasslicher Umsatz 
8060 Ballen. Stetig. Tagesimport 21 000 alion. 

Liverpool, 26. Septemb. Baumwolle. Umsatz 8000 Ballen, davon für 
Spekulation und Export 50u 8. Amerikaner fest, Surats stetig. 

Middl. amerikan, Lieferung: Dezember-Januar 5% Januar-Februar 5%), März- 
April 5*/,, d. Alles Käufersreise, 

Bradford, 25. September. Wolle fest, unverändert, Garne belebt Preise 
für Stoffe niedrig. 

Newyork, 25. Sept. Waarenberioht. Baumwolle in New-York 10%, ao, in 
Ne«-Orleans 10, Raf. Potroleum 70 pCt. Abel Tost in New-York 7,40 Gd, do. in 
Philadelphia 7,40 G., rohes Petroleum in New-York 7,30, do. Pipe line Certinontes 
per Oktober 79¾. Fester. Sohmalz loco 6,32, do. Rohe & Brotners 6,75. 
Zuoker(Faır refinuig Muscovados) 5%. Mais (New) Oktober 54%. Rother winter- 
weizen looo 102%. Kaffee (Fair Rio-) 20%. Mehi 3 O. 45 C. Getresdefracht nom. 
Kupter per Oktober —,—, Weizen per September 100%, per Oktober 101%, 
per Dezember 103% per Mai 108. — Kane Aio Nr, 7, iow orain. per Okto- 
ber 17,72, per Dezember 16,72. 

New-York, 26. Sept: Anfangsnotirungen, 
ficates per Oktober —. Weizen per Dezember 104. 


Berlin, 27. Sept. Wetter: Regnerisch. 
Newyork, 26. Sept. Rother Winterweizen per September I D. 1% C., 
per Oktober I D. 4% C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 26. September, Die heutige Börse eröffnete in fester Hal- 
tung und mit theilweise etwas besseren Coursen auf spekulativem Gebiet, wie 
auch die von den fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen ziem- 
lich günstig lauteten. Das Geschätt entwickelte sich im allgemeinen ruhig, 
gestaltete sich aber für einige Ultimowerthe zeitweise ziemlich belangreich. Im 
Verlaufe des Verkehrs trat dann vorübergehend eine kleine Abschwächung her- 
vor, doch schloss die Börse wieder fester. — Der Kapitalsmarkt bewahrte 
ziemlich feste Haltung für heimische solide Anlagen bei mässigen Umsätzen 
und fremde festen Zins tragende Papiere konnten ihren Werthstand zumeist gut 
behaupten, theilweise etwas bessern; russische Anleihen fester, russische Noten 
schwankend, Italiener schwach. — Der Privatdiskont wurde mit 4½ % notirt. — 
Auf internationalem Gebiet gingen österreichische Kreditaktien Anfangs in fester, 
später in abgeschwächter Haltung ruhig um; Franzosen, Dux Bodenbach, Gott- 
hardbahn besser und lebhafter, auch andere ausländische Bahnen fest und 


Oktober- 
Januar- 
Alles 


Petroleum Pipe line certi- 


lebhaft. — inländische Eisenbahnaktien verkehrten zu behaupteten Coursen 
sehr ruhig. — Bankaktien fest und wenig lebhaft, Berliner Handelsgesellschafts- 
Antheile lebhafter, Diskonto-Kommandit unter Sohwankungen behauptet. — In- 


dustriepapiere ziemlich fest und ruhig; Montanwerthe ziemlich lebhaft und in 


Folge von Deckungen Antangs fester, später abgeschwächt. 


Run, = 3 M, 20 Pt. 7 fl. südd, W. = I2 M. 


I n, estor, W. = 2 M. 1 fl. hol W — I M. 70 Pf. 


Produkten- Börse. 


Berlin, 28. September. Wind: W. Wetter: Bewölkt.. 

Die meisten Artikel erfuhren im heutigen Verkehr nur schwache Umsätze; 
für alle Getreidearten und für Rüböl war die Stimmung vorwiegend matt, für 
Spiritus fest, 

Loco- Weizen schwach offerirt und dementsprechend still. im Termin- 
verkehr fehlte, trotz der festeren amerikanischen Notirungen, jede e'nstere 
Kauflust, weshalb mässiges Angebot genügte, dem Markte recht matte Tendenz 
zu verleihen. Kurse schlossen denn auch für alle Sichten ca. ½ M. niedriger 
als gestern. 

Von Loco-Roggen fanden die wenigen Offerten zu behaupteten Preisen 
schlank Aufnahme. Trotzdem fehlte im Terminhandel jedes Animo, und wenn 
auch nahe Sicht vollkommen behauptet blieb, so zeigte sich für ale anderen 
Lieferfristen mässiges Angebot, dem keine ebenbürtige Kauflust gegenüberstand, 
Bei wenig regen Umsätzen stellten sich die Kurse etwa ½ M. niedriger und der 
Senluss blieb still und matt. Der wenig veränderte Rubelkurs übte heute keinen 
erkennbaren Einfluss, 

Loco-Hafer gut behauptet, Termine matter, nur laufender fest. R oggen- 
mehl gut preishaltend. Mais matt, 

Aüböl litt unter zem Eindrucke der von Paris gemeldeten Flaue. 
Sichten verloren ca. ½ M., Frühjuhrslieferung ca. I M. 

Spiritus erfreute sich weiter reger Spekulationsfrage, welche dem 
Artikel neuerdings Besserungen im Belaufe von 30—50 Pf. zuführte und den 
Markt nach lebhaftem Handel fest schliessen liess. 

Weizen (mit Ausschluss von Aaunwe:ren) per 1900 Kilogramm. 
Loco matt. Termine matt. Gekündigt 50 Tennen. Kündigungspres 191 M, 
Loco 185—196 M. nach Qualität, Liefrrungsquatitär 191 M., per diesan Mos -. 
por September. Oktober 190,75 190—190,25 bez, per Oktob+r-November 189,2 
bis 188,75 bezahlt, per Novembar-Dezember 188,75— 188,25 bez., per April- 
Mai 1891 192,75 —192,25 bez. 

Roggen per t000 Kilogramm. Leco behnupt*t. Termine wenig ver- 
ändert. Gekündigt 209 Tonnen Kündigungspreis 173,5 M. Looo 165—173 m. 
nson Qualität, Lieferungsqualität 171 Mark, inländischer 171,5 ab Bahn bezahlt, 
per diesen Monat und par September- Oktober 173,75—173,25 bez., per Oktober- 
November 168—167,5 bez., per November- Dezember 166—165,5 bez., per Ds- 
zember Januar — bez, per Januar-Februar 1891 — bez., per April Mai 164 bis 
163,25 bezahlt. 

Gerste per 1000 Kilogr. Fest. Grosse und kleine 148-205 Mark nach 
Qualität, Futtorzorste 148—155 M. 

Hafer per 1000 Kilogramm, Loco gute Waare behauntet. 
Termine behauptet, spätere niedriger. Gekündigt 450 Tornen, Kündigungspreis 
141 M. Loco 135—155 M. neor Qualität, Lieferungsqualität 142 M., pommer- 
scher, preussischer und schlesischer, mittel bis guter 139—144, feiner 148—152 
ab Bahn bez., per diesen Monat —, per Septembar-Oktober 141,25—141 ber., 
per Oktober-November 137,5—137 bez., per November-Dezember 126,5—135 
bez., 25 Dezember Januar — bez., per April-Mai 138,75 137,75 ber., per Mai- 
Juni — bez, 

Mais per 1000 Kilo. Loco fest. Termine m tt, Gekündigt — Tonnen, 
Köndigungspreis — M. Loco 123—130 Mark naoh Qualität ps: diasen Mona —, 
per September Oktober und per Oktober-November 120--120,25 bez., per 
November-Dezember 122—122,25 bez. 

Erbsen per 1000 kg. Koohwaare 170—209 M., Futterwaaro 152—!t0 M. 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr. O und I per 100 kg. brutto inalusive Back, Termi e 
fest Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk., por diesen Monet und per 
September-Oktober 23,5 bəz., per Oktobar-November 23,2 bəz., per Novembar- 
Dezember 22,9 bez., per April-Mai 22,4—22,35 bezahlt, 

Trockene Kartoffoistärke per 100 xg. 
21,75 M., per diesen Monat — M. 

Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat — M., per September- 
Oktober 11,75 m, 

Kartoffsimehl per 100kg. brutto inol. Sack. Per diesen Monat 21,75 W. 

Rüböl perl 100 Kilogramm mit Fass. Termine flauer, Gexör digt 
1700 Ztr, Kündigungspreis 64,6 M. Loco mit Fass — bez, loco ohne Fass -, 
per diesen Monat — M., per September October 64,6—61,3-64,5 bez., per 
Oktober-November 60,41—60,3—60,5 bez., per Nov-mpe+-Dezembar 59,7—59.5 
bis 59,7 bez., per Dezember-Januar — bez., per April-Mai 59—58,3- 58,4 bez. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard whits) per 100 Kilo mu Fass in osten 
von 100 Ctr. Termine Gekündigt — Kilogr, Kündigungspreis — M. Loto 
— M. Per diesen Monat — M, 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauochsabgabe per 198 I.ä 100 pCt. = 10 hs 
pCt, nach Tralles. Gekdndigt — Liter. Kündigungspreis — Mk, Loco ohne Fass 


Nahe 


Laufende 


brotto inol, Back. Loco 


— der., per diesen Monat —, per September-Oktober —. 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter è 100 pCt, = 19 0% 
er nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungsprois — M. Loco ohne 
Fass 43—42,6 bez., kurze Lieferung — bezahlt. 


Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgaus por 100 Liter à 100 Proz. = I0 06è 
Proz. nach Tralles. Gokündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Looe mit 
Fass —, per diesen Monat —, per September-Oktober — bez. 

Spiritus mit 70 M. Verbranchsabgabe. Steigend. Gekündigt 23000 Liter. 
Kündigungspreis 42,5 M. Loco mit Fass — M., per diesen Monat und per 
Septomber-Oktober 42,5—42,4—42,6 bez., 88 Okto ber- November 39,4— 39,6 
bez, per ber-Dezember 37 36—37.9 bez., per Januar-Februar 1891 
— bez., per April-Mai 1891 38,5—38,3—38,6—38,5 bez. 

Weizenmehl Nr. 00 28,00—26,05 Mk., Nr. 0 26,25—24,75 dez. 
Marken Über Notiz bezahlt. 

Rogzenmohl Nr. 0 und I 23,5—22,75 Mark, do. feine Marken Nr, 0 
und I 24,05—23,5 M. bezahlt, Nr. 0 % m. höher als Nr. O und I per lüßıg 
br. inol, Saok, 


Feine 


I Frano oder | Lira oder I Posota — 80 Pr. 


Br Tr e 7 — 0 be chw. nyp«=Pf.] 4602.60 G. warson.-loros; 5 104, % G Keiohenb.-Prior „Vontr.-Pf.Com-O,| 4% 33,900 nei. 
Bank-Diskonto Wechsel v: 26. JC g-. N.. K. = 138.30 G erd.üld-Pfüb.| 3 91 64 bz o. Wien. 15 247,80 f. (8 | 5 . l (rz. 120) 411205 C 
Amsterdam. 24| 8 T. |168,70 tz ess. Prüm. -A. do, Rente 5 | 88.10 zG Woølohsolbahn..| 5 | 78,90 bz 5 do, do. VI. (rz. 110) 5 
London 5 |8 T. 20,36 bz |Ham. 135,90 B do, do, nee 5 | 89,20 bzG 5 Södöst. B. (Lb.) 3 | 67,70 brd. do, div. Ser rz. 100 4 |101,60 be“; 
e Vipin 150G Stookh, Pf, 87.. . on. 50 uz o. do. z. à h 
PariSc--n 13 |8 T. | 80,50 bz üb. 450 7 i 87. 4 . do. Obligstion.| 5 |105,50 wG 40. d 100 34| 95,30 bd. 
wien . 4 8 T. 1180,70 be |Mein.7Guld-L. 3 en a ae /s| 165, do, Gold-Prior.| 4 | 99,25 va Vors.-Cort. 44|101,00 G 
Petersburg |6 JW. |254,40 w JOldenb.Loose bz an. Schuld. i 
` Warsch. Türk. A.1865in Chark.-Asow gar 
— — Pfd. sterl. ov. I . . id. — —ASohles.B.-Cr.(rz.100)| 4 103,6 & 
EL S= =lärgentin. An...) 5 | 83.00 ki, 63,20] do. do. B. |1 | 25,10 bz 2 . —,— ki. 79,50 | do, do. (rz. 100) 34| 96.25 G. 
Banknote Coupons do. do. 4 74,60 kl. 75,28 do. do. C. |1 | 18,90 bz , Joloz-Orol gar, ettin. Nat-Hyp.-Cr.| 5 03.25 B 
Geld, Banknoten u. Coupons. a r. Stagt-A. 8 97,25 Kl. 97,25] do. do. 90 4 | 78,00 tzG 3 Jelez-Woron. g. do, do. (rz. JU) 4, 103,50 & 
Sobrereigns . 20,33 G fBuon.Air.G.-A.| 5 | 83,50 I, 63,70 Trk.400Fro.-L.| —| 84,25 br 30,25 bz lvang.-Dombr, g.|44 100,10 @. do, do. (rx. 110% 4 1160.10 zG 
20 F ancs-Stück .... | 16,19 B.  fChines. Anl. 140,50 bei do,EgTrib-Ani| 44 Kozlow-Wor, g. 4 | 92,75 kl. do, do, (xz. 100 | 4 | 99,00 ba f. 0 
Gold: Do lara 4,18 bz Dän.Sts.-A,B6. 2 do.Tabk-Regie| 4 Kursk-Chark. 89|4 | 92,80 bz Glauz. Zucker 83 12,0 rd 
Engl. rd pie 2228 — Egypt Anleihe 3 92,10 bz + ki, 91.1 e N 4 | 92,80 de — ERS 
Franz. Not, Fros. „ A . |4 | 97,40 «1. 97,40 0. J gar. 18 — bz 
Oestr. Noten 100 fl | 180,95 bz e 4 101,50 28 Kursk-Kiewoonw| & | 93,70 be a TR 8 14 20025 © 
Russ. Noten H. br A o. 92,0 G 30,Papier-Ant. ‚30 bz o80wo-Sobast. „10 w . Casse g 0 o Vo náa w 
= Finnländ. L. a 60,60 bz 10: Loosi ia| 280,00 be Mosco-Jarosiaw | 5 | 73,00 zG ee BE N o.VoibiSoniðt] ; 108,09 m & 
Deutsche Fonds u.Staatspap.fgrieon. G.-A. |5 | 94,40 be er n | 88.40 G do, kurak 42! | 88.10 a Lam mes a + Kim LS ra demmoorCem 13 151.43 B 
REIT EEE FETT TITTEN 4,60 ki. 74,204 Wiener C«-Anl. 0. san gar. 7d be > F> m. Sır ‚so G 
Digenea anie 1068 Co feng e 3 | Bias ci 5 de Seine. dee e ee 
5 2 . i H 2 i Orol-Griasy conv ‚86 bz ` ' we 0.— 0 vd 
Pras.cons.Ank] 4 [106,20 wG esd t TH. 4 26780 dl. 7680]. Fisenbahn-Stamm-Aktien. Sen- Te ger, | —— ki — fdo. Weohsierbk.) 7 | 108.9) B Cees 12 |174 Gu t 
co do, 31 99.0 zG Mexikan. Anl. 6 | 96,00 xi, 97,5 n-Mastn.. 2 73,20 ba G san-Kozlowg|4 | 93,30 etw G i ł i do. Hofm.....) 12 |172,68 G 
Ste, ant 1850, Mosk.stadt-A. | 5 1376,30 %  jAltenbg.-Zeitz 87/5 jasonk-Moroz.g 5 100.80 bz e e 104 183% Q fGorm-Vez-Akt| 0 Lisu be. 
52, 53, 66 4 55 G Norw.Hyp-Obl| 34 5 bz Srefeidor munn a 9 bzG Aybinsk-Bolog. -| 5 | 96,30 m, 93,254.40 do. Jungee 182 40 zG fascin . 10 1156.75 G 
£ 15 wG fdo. Conv.A.88.| 3 refld-Uerdng 6,25 bz Sohuja-Ivanı Sec. 5 [170,00 kl. J Ga 31213275 a Ort. Cad. — de be 
Berl. Stodt-ObI 3; um b2 G. Oest. G.-Rent. 4 | 95,96 ki, 96,25 Dortm. -S nah. 34 | 92,33 bz Södwostb, gar. 4 | 94,16 etuza de Genossenson 0,75 eG rusonwrk . — 1175,08 wz G 
oc, do. neue 3 97,90 & do, Pap.-Ant.|4j| 78,30 bz Sotin-Lobeok - 14 | 55,10 bz G Transkaukas, g. 3 | 84,00 «i, 84,60 9 en g un G Paucksoh..| 6 € 
PosenerProv.- do, de. | 41,10 bz ent mern. 50.50 dad Woersch.-Ter. g. 5 100,93 . 100,008. 1 — 4 Dr Schwarzkopff.| — 25,50 t76 
2 do. gener. 4230 «i, 70.800 grade. | S/s] 172.16 be Warsoh-Wien I.5 %% fete een, | 16525 oG eee „0 1148,50 © 
sY £ do. 250 Fl. 54. 4 |123,60 bz > adikawk. O. g. A x NDUE mu „5 s 
do, 409 50 bes. laag. ainz-Ludwsh,| 44 | 119,90 bz arskoo-Selo...... orsditsarık . 0 | 83,59 5.92.50 fo.-Sohl. Cam. 10 [126,00 G. 
do. -.14 1104,30 he ge p aaa arnb.-Miawk. | 3/5 | 71,60 bz z 5 nternat. Bank-.| 9 |120,75 G I do, rating. a 
do. 0 98,50 bz do, 1864er K. — 326,40 bz Meokl,Fr.Franz ital. Eisonb.-Obi. | 3 | ; Ae nigab. Var.-Bk|. & | 106,53 te 40. Portl.-Cem. 10 80,80 bz 
ot a. 4 Pesterstadt-A. 6 | 89.50 wi 88,50fNdrsohl.-Märk, | 4 Araslı-Warsch| 5 5 | 9; eipzigor Credit| 12 | 207,30 A Oppeindem-F. 7 111325 & 
e. do. 31 97,76 31 86, 0 poln. Pf. Be. l WI 5 | 73.50 br — > u. be. faz udwh6869 7 N |; | gdo PEINER s : un G do. (Giesel) ei 131.0 eG 
“uNeu- y — 2 y br Ata N — —— * oz r. Bori. HHerdb 58,50 * 
m L. neue 33 98,75 te 3 4 | 69,25 be G. targrd-Posen| l | 102,10 G 3 Contrai-Paoho s Meokiend. Hyp, 2 amb.Pfordeb.| 5 131,60 8. 
40 — fi 41 91,20 bzG. | 0 | 24,50 bzG N Hlinows-Eisenb, .| 4 m rer i 7 bz otad. ov. Pfdrb * 111,00 a 38,9 
ee KT 8 e 5| izo , e 7 | ooto a 
- * . ser — Á 
P do; re í 101.00 @ 1 H . vi. H 86,25 be B. Aussig Topiits 1, 433,00 0 — 1879 Fond per Serra ge. Ro pse a — Com a 4 143.20 be B. 
ose ns + > ois . G ettBrod.Com 145, G 
e do, 34| 97,90 bz ea Obl.| 6 102.30 kl. 102.30 K enger ER 156,00 G. do.(StargPos)| 4 |100,50 t2 8. 0 Grd,-Crd.| 0 do, Chamott,| 25 374,59 à 
Sch 8. ot. 34| 98,66 G do. fund, Obi. 5 10,5 kl 10 , S arbnn. Lokalb. 54 è Ostpr Südb.I-IV ru Oester, Cradit-A, iog Bgw. u. H.-Gos, ? 
3 10 do. do. mort. 5 | 99,75 ki, 98,/5jBuschtnersder| 8 221,50 be 4 — n Apierbooker - 12 183,50 . 
sch.LtA| 34| 98,10 G fas. Eng. A. — CanadaPacifb, | 3 | 75,60 bz Albroohtsb gar) 5 Ganz. = 9 d n liste ea 6; [129,00 u 
` de. 98.30 1 25 Oux-Bodenb. 7} 248,25 bz Busch Gold-Ob) 4 Dtsohs, Grd.-Kr.-Pr. 1| 34/109,60 be Art in 61 12510 p Bismerokhütto| — |197,00 bz ü 
do do.neu p 30 8. do, 1862| &|5 Galiz. Karl-L... 92,20 Oux-Bodenb.l. | 5 | 92,40 G do. 40. 1. 34|106,75 G. rer re i r och Gussst-F,| — |173,33 bz 
ee AET oons.1871 | 2 raz-Köflach.| 7 124.90 be  fDux-PragG-Pr.| 5 08,10 & do. do. iii, abg.| 3 96,50 . 4. Ont. 3 Sin „ I 85.10 
le do. 1872| = Assahau-Od....) 4 | 77,90 d do. 4 100,50 & do, 40. IV. abg.| 34| de. e & 48. Hype 225 . eum St-Fr A| — | 97,00 ez 
e do. 18736 0 onpr, Hud. 91,10 d J|Franz-sosetb. |4 | 87.00 br d do, do, V. abg.|3i| 83,60 G 81. 1102 Gsisenkironun | 2 180,80 cr 
Kurs. Nm, 212 60 do. 1875 „ 4108, 20 ki. 103,20 [Cemberg-Cz. 67 104,25 bez Kludw 4| 89,9) 2 do, Hp. B. Pf. V. V. Vi. 5 12,75 G 78 B ibornia . 8 |184,50 bz 
£ |Pommer... 4 103,40 bz do. 1889| S| 4 Osstorr.Franz. 2,101 3,00 ve 890| 4% 86,40 b d dos do, 4 (10140 eG — | 9940 6 Q 
Hi ea ee do. 1880 E|4 | 97,60 bz do, Lokal. ki 191.28 bz oh-Odorb, | do. do. O| 47,00 wa. 
Russ, Goldrent 11,60 G Nordw, ‚25 bz old-Pr. g. 40 be — b 
do. 1884stpfl.| 5 106,50 bed do.Lit,B.Elb.| 54 |107,40 be ronpRudolfe. 4 24.70 G 13 [155,90a122,30 
I. Oriont 1877| 5 Aaab-Oodenb, 35,46 dz d 200,60 be d = [155.40 B 
il Orienti 878| 5 | 80,60 bz Reiohenb.-P, -| — | 78,40 G 81,00 B 4 |133,20 bz ë | #9650 0 
Orient 878 5 | 81,30 Tae (Lb)-| , 70,48 ez Pr 8.-Crunkb{rzi116)| 5 7 G 14 178,06 wG 
Nikolsi-Obl. | 4 | 9750 (l. 97,5% Tamin-Land..... 84,00 a do, Sr. lv. Vi(rz400)| 5 107,80 G is 1113,00 nr 
Pok Sohatz-O,| 4 | 94,00 ki, 91,50 Galize -| 5 | 88,46 bz 107,43 G G 184,38 me 
„„ eier bad kn Eio. 4 88 3 81 25 
o. Mm D — — „Jô bz g 
Bodkr.-Pfdbr,| 5 Domb,.| 5 103,00 G wG 1 io Ct. Guano| 124 do, do. St.-Pr.| 13 [294,50 wG 
do, neue 44 102,60 wa . 5 do, do. ;rz.100)| 34) 95,75 d. olb, Tl.. 24 | 77,10 bed. 
Schwedische 100,10 bzG. Mosoo-Brost .| 3 | 75,60 bz do, do. rz. 100 5 90. St.-Pr.- 74 1138,50 G 
Schw.a.iB86 | 34| 96,50 et G Russ. Staatsb.| 5 |130,30 he  fRaab- Oedenb. Dische, Bau| 3} | 91,90 6. rinig Bey Na 
do. 4 3 do, Südwest | ib | 86,30 B. Gold- Pr. 3 | 71,50 G SlHann. 8t-P. | +| 83,25 G ao, StPr_| — | 87,00 G 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Boten. 


| 
| 
l 


